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Als Feuerwerk in vierfarbbunt
präsentierte sich auch die
diesjährige Sitzung Budenum
un drumerum. Sie brachte
Stimmung pur von der ersten
bis zur letzten Minute.

Budenheim. – Schon der Start
mit der neuen Gardetanzgruppe
von CCB und Tgm war ein gold-
glitzernder Funkenregen.
Entsprechend bejubelt wurde der
Auftritt von der inzwischen
ziemlich angewachsenen Fange-
meinde.
Mit dem Einzug der Ranzengar-
de, unterstützt von der Dalles-Eh-
rengarde, wurde gleich weiter ge-
feiert. Die beiden Gelbbandsitti-
che Heininger und Schier strapa-
zierten die Lachmuskeln ebenso
wie die beiden Hundertjährigen,
die aktiven Clubmitglieder Bert
Bannier und Heinz-Peter Laufers-
weiler mit ihrer Persiflage auf den
hundertjährigen Verein.
Party machen mit Oliver Mager
gehört beim CCB zum guten Ton,

mit viel Stimmung und guter Lau-
ne, sodass auch die Polizeistreife
des Damenballetts Punk Grazien
nichts auszusetzen hatte und mit
fetziger Musik Verbrecher jagen
konnte.
Jungredner Johannes Pschierer
aus Mombach erheiterte in der
Bütt mit den Lebensweisheiten ei-
nes Heranwachsenden. Manch
einer musste sich die Lachtränen
aus den Augenwinkeln wischen,
und die anwesende Narrenschar
folgte dann dankbar dem Show-
ballett Dynamics zu einem Tag in
Mainz am Rhein, gestärkt mit
Weck, Worscht und Woi.
Musikalischer Höhepunkt vor der
Pause war dann „Handkäs und
sei Mussig“ mit Mainzer Fast-
nachtsliedern. Nach der Pause
heizten die Woinoose ein, mit
neuen und bereits bekannten Lie-
dern, wobei der eine oder andere
das Lieblingslied der Budenhei-
mer, nämlich „Fleischworscht“,
diesmal schmerzlich vermisste.
Kerstin Bitz alias Karola Kurier,

Budenum un drumerum

Vierfarbbuntes Feuerwerk und strapazierte Lachmuskeln bei der CCB-Sitzung

Die Polizeistreife des Damenballetts Punk Grazien ging mit fetzi-
ger Musik auf Verbrecherjagd. www.metzger-walz.de

Tel.: 06131-227771
Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 

für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

24.02. BIS 01.03.2025
Rinder�eischwurst 100 g 1,98 €
100% Rind, proteinreich

Weißwürstel „Münchner Art“ 100 g  1,89 €
hausgemacht!                                                       

Pfe�ersalami 100 g  2,75 €
eigene Herstellung

Rinderroulade 100g  2,30 €
klassisch gefüllt

gem. Hack�eisch 100 g  1,39 €
Metzgerqualität

Knusperschnitzel 100 g  1,69 €
vom Hähnchen, paniert
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Suderstraße 84
55120 Mainz
Tel.: 06131/23 40 69
www.optik-roer.de · info(at)optik-roer.de

Montag / Dienstag / Donnerstag
Freitag:
09 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Mittwoch:
09 bis 13 Uhr

Samstag:
geschlossen

Terminvereinbarung auch
ausserhalb der Geschäftszeiten
möglich.

Eigene
Kundenparkplätze im Hof
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nahm Orts- und Zeitgeschehen
mit spitzer Feder ins Visier und
brillierte ein weiteres Mal in der
Budenheimer Bütt.
Marcel Wabra heizte die Stim-
mung mit seinen Fastnachtslie-
dern weiter an, und auch das
Männerballett Rainbowdaddies
mit seinem zum Leben erweck-
ten Dschungel ließ die Narren-
schar nicht zur Ruhe kommen.
Extra zum hundertsten Geburts-
tag war auch Pankratia wieder
auf die närrische Rostra gekom-
men: ein gekonnter Vortrag in
Wort und Gesang von Silke Lich-
tenberg zu aktuellen Themen.
Natürlich gehört für das närri-
sche Auditorium lauthals mitsin-
gen zum guten Ton, so war auch
hier keine Verschnaufpause ver-
gönnt.
Mit den singenden CCB-Boys
und der Spassmacher Company
im Anschluss näherte sich das
vierfarbbunte Feuerwerk schließ-
lich seinem Höhepunkt, das dann
in einem bunt glitzernden Konfet-
tiregen endete und einen Saal
voller recht atemloser Narrhalle-
sen zurücklies.
Da wurde dann fleißig nochmal
das Tanzbein zum Ausklang ge-
schwungen. Dank Sitzungs-Mu-
sikus Joachim Peters füllte sich
abermals die Tanzfläche. Manch
einer stürmte nochmal die Sekt-
bar im Foyer, um noch einen Ab-
sacker zu nehmen. Als Running
Gag zogen sich die Auftritte des
Fastnachts-Qualitätsprüfers
Frank Schäfer durch das gesam-
te Programm. Er konnte aber, wie
alle Gäste des Abends, Sitzungs-
präsident Christoph Racky eine
spitzenmäßige Veranstaltung at-
testieren.
Am Sonntagnachmittag öffnete
dann die zweite Kinderfastnacht
ihre Pforten, und wieder konnte

Kindermoderatorin Alina Scha-
denböck durch ein buntes Pro-
gramm mit Tanz und Spielen
führen. Neben vielen Kindergrup-
pen wurde sie unterstützt von
DJ Mike, Präsidentin Lea Feder-
lein und dem Spaßvogel Frede-
rick van der Sonne mit seinem
Kinderprogramm.

Marcel Wabra sorgte mit Fast-
nachtsliedern für ausgelasse-
ne Stimmung.

Pankratia, alias, Silke Lichten-
berg, nahm inWort und Gesang
aktuelle Themen aufs Korn.

Woinoose heizten dem Publikum mit neuen und bekannten Lie-
dern ein.

Bert Bannier und Heinz-Peter Laufersweiler strapazierten mit
ihrer Persiflage auf den hundertjährigen Verein die Lachmuskeln
des Publikums. (Fotos: Carneval-Club Budenheim)
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Kerstin Bitz brillierte als Karola
Kurier in der Budenheimer Bütt
und nahm Orts- und Zeitge-
schehen ins Visier.

Fastnachts-Qualitätsprüfer Frank
Schäfer attestierte dem Sitzungs-
präsidenten Christoph Racky eine
spitzenmäßigeVeranstaltung.
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Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Dreifal-
tigkeitskirche
Mittwoch, 26. Februar
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet, ev.
Kirchengemeinde
Samstag, 1. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Dreifal-
tigkeitskirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Mittwoch, 26. Februar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden
Dienstag, 25. Februar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Freitag, 28. Februar
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
(8-12 Jahre)
19.00 Uhr Spieletreff für Erwachse-
ne
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Das Gemeindebüro ist im Februar
geschlossen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmie-
ren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 22. und Sonntag,
23. Februar 2025:
Kinderarztpraxis Gökce, Haupt-
straße 144, 55120 Mainz, Telefon
06131/68911;
Am Mittwoch, 26. Februar 2025:
Dr. Christmann, Oppenheimer
Straße 42, Mainz-Laubenheim,

Telefon 06131/86084.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prakti-
zierenden Kinderärzte in Erfahrung
gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292.
Der für dringende Fälle eingerich-
tete Wochenend-Notfalldienst be-
ginnt am Samstag um 8 Uhr und
endet am Montag um 8 Uhr. An
Feiertagen wird analog verfahren.
Die dienstbereiten Zahnärzte ha-
ben an diesen Tagen folgende fes-
te Sprechstunden eingerichtet: 10
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es
wird gebeten, den Notfalldienst

möglichst während dieser Sprech-
stunden unter Vorlage der Kran-
kenversichertenkarte (KVK) in An-
spruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken können
tagesaktuell per Telefon erfragt
werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, abzu-
fragen.
Bei der Nachfrage über das Mobil-
funknetz muss die Nummer
180–5–258825–55257 verwendet
werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ihren Geburtstag feiern:

21.2. Dr. Schroeder, Christian 85 J.

24.2. Preßler, Veronika 75 J.

27.2. Krollmann, Helmut 80 J.

Budenheim. – Nächster Termin
des Repair-Café ist am Donners-
tag, 27. Februar, ab 16 Uhr im Un-
tergeschoss der Grundschule,
Eingang Gonsenheimer Straße.
Reparaturannahme bis 18 Uhr.

Repair-Café

Carnevalclub

Budenheim 1925 e.V.

Am 21. Februar findet der letzte Vor-

verkauf statt. Letzte Möglichkeit Kar-

ten zu erwerben. Die Mitglieder wer-

den darauf hingewiesen, dass es auch

die letzte Möglichkeit ist, einen Ver-

zehrbon für das Heringsessen zu er-

werben.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

Budenheim. – Die Gemeinde-
werke Budenheim AöR sind
am Rosenmontag, 3. März,
geschlossen.
Der Bereitschaftsdienst steht un-
ter folgenden Rufnummern zur
Verfügung:
Strom 06131–127001 und Was-
ser 06131–127003.
Die Kundinnen und Kunden
werden um Beachtung gebeten.
Chipkarten können in diesem
Zeitraum nicht aufgeladen
werden.

Öffnungszeiten
der Gemeindewerke

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region 
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Wir haben am
ROSENMONTAG
geschlossen!
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Schon bei den „Minis“ haben
Ole Schiebeler und Felix Kessel
zusammen bei den Sport-
freunden Budenheim Handball
gespielt. Seitdem sind sie zehn
Jahre lang gemeinsam den
Weg bis zur B-Jugend-Bun-
desliga gegangen. Im Inter-
view sprechen die beiden
16-jährigen Nachwuchs-Leis-
tungssportler über ihre zu-
nächst sehr geringen Er-
wartungen an ihre erste
Bundesligasaison, wie der
Spitzenhandball ihren Alltag
prägt und wie sich ihr
„Mindset“ verändert hat.

Budenheim. Heimat-Zeitung
(HZB): Ole, Felix, wie seid Ihr zum
Handball gekommen?
Ole Schiebeler: Meine ganze Fa-
milie spielt Handball. Mein Vater
Kai, der heute einer meiner beiden
Chef-Trainer ist, war früher Spieler
der TG Kastel, meine Mutter Nicole
war dort Jugendleiterin. Der Weg in
die Halle war daher sehr kurz, da-
her habe ich dort 2012, mit vier
Jahren, mit Handball angefangen.
Drei Jahre später bin ich zu den
Minis nach Budenheim gewech-
selt.
Felix Kessel: Ja, wir haben nach
deinem Wechsel direkt in der-
selben Jugend gespielt, wir sind ja
auch altersmäßig gerade mal zwei
Tage auseinander. Ich habe 2011,
also mit drei Jahren, in Budenheim
in der Pampers-Liga angefangen.
Mein älterer Bruder hat auch bei
den Sportfreunden gespielt, mein
Vater war früher bei Eintracht
Mombach aktiv. Auch bei mir war
der Weg vorgezeichnet.
HZB: Wann habt Ihr gemerkt, dass
Ihr viel Handball-Talent mitbringt?
Felix: Das war, als wir mit dem
Rheinhessenkader zu verschiede-
nen Turnieren gefahren sind. Der
nächste Schritt war die Rheinland-
Pfalz-Auswahl, da ist mir bewusst
geworden, dass Handball voll mein
Ding ist.
Ole: Ich habe es gemerkt, als wir
im zweiten C-Jugend-Jahr in der
Oberliga gespielt haben. Das hat
sich in der Auswahl fortgesetzt.
Jetzt, in der Jugendbundesliga,
merkte ich noch stärker, wie viel

Spaß mir Handball auf einem Top-
Leistungsniveau macht.
HZB: Was waren die bisherige Hö-
hepunkt Eurer Handball-Lauf-
bahn?
Ole: Einer der Höhepunkte war,
dass ich in die Rheinland-Pfalz-
Auswahl meines Jahrgangs 2008
berufen wurde, mit dem wir einige
Erfolge feiern konnten. Ein wei-
teres Highlight war die Vizemeis-
terschaft der B-Jugend-Oberliga in
der vergangenen Saison.
Felix: Bei mir waren es auch die
Auswahlturniere. Ich habe es sehr
genossen, mich deutschlandweit
mit den besten Talenten unseres
Alters messen zu dürfen. Dazu
kommt die Nominierung für den
ersten Lehrgang der Beachhand-
ball-Nationalmannschaft in Witten.
Vier Tage lang durfte ich erleben,
wie ein Elitekader trainiert und wie
viel anstrengender das auf Sand-
boden im Vergleich zur Halle ist.
Dass ich mich auf nationaler Ebe-
ne beweisen konnte, war mein bis-
lang größter Erfolg.
HZB: Heute spielt Ihr mit ganz an-
deren Spielern zusammen als zu
Beginn Eurer Handballlaufbahn.
Wie kam es dazu?
Felix: Ja, Ole und ich sind die ein-
zigen im heutigen Team, die schon
zusammen bei den Minis und in
der E-Jugend der Sportfreunde ge-
spielt haben. Das war eher ein
schleichender Prozess. Durch die
verschiedenen Auswahlmann-

schaften haben wir immer mehr
leistungsorientierte Handballer in
unserem Alter kennengelernt, mit
denen wir uns gut verstanden ha-
ben. Weil Budenheim über sehr
gute Trainer, Trainingsbedingungen
und Perspektiven verfügt, kamen
nach und nach talentierte Spieler
von außerhalb hinzu.
Ole: Wir haben uns schon kontinu-
ierlich entwickelt, aber es gab auch
zwei Meilensteine: Der erste, als
wir uns vor zwei Jahren für die
C-Jugend-Oberliga qualifiziert ha-
ben und Max Hessinger, Henri
Schleif und Noah Palzer zu uns ge-
stoßen sind. Der zweite, als wir uns
am Ende der vergangenen Saison
als Oberliga-Vizemeister für die
Jugendbundesliga qualifiziert ha-
ben. Das hat uns überregional
nochmal deutlich attraktiver ge-
macht für hochtalentierte Spieler.
HZB: Wie hat sich Eure Mann-
schaft und deren Umfeld seit ver-
gangenem Sommer verändert?
Ole: Die Bundesliga-Qualifikation
war ein entscheidender Faktor da-
für, dass wir neue Spieler dazube-
kommen haben, die unseren Ka-
der quantitativ und qualitativ noch
einmal stark aufgewertet haben.
Auch das ganze Drumherum mit
Fabian Vollmar und meinem Vater
als Cheftrainer, Felix Krining als
Co-Trainer und Dominik Schäfer
als Torwarttrainer ermöglicht es,
auf einem Topniveau zu trainieren
und uns weiterzuentwickeln. Der

riesige Aufwand des Vereins zahlt
sich aus: So hat sich unser Mindset
verändert und professionalisiert:
Wir sind in fast jedem Training voll-
ständig und bereit, den eingeschla-
genen Weg voll mitzugehen.
Felix: Das stimmt. Darüber hinaus
sind wir als Team auch durch ande-
re gemeinsame Aktivitäten noch
enger zusammengewachsen.
Etwa, indem wir zusammen Golf
gespielt haben. Das ist sicherlich
auch ein Grund, weshalb wir im-
mer erfolgreicher geworden sind.
HZB: Wie sehr prägt Handball Eu-
ren Alltag?
Felix: Sehr stark. Bei mir gibt es
nichts anderes außer Schule und
Handball. Für mich ist das nicht
schlimm, im Gegenteil, es erfüllt
mich. Genau so will ich das. Hand-
ball ist ein großer Teil meines Le-
bens und macht mich glücklich.
Ole: Handball nimmt auch bei mir
viel Raum ein, wir haben viermal
die Woche Training. Das lässt sich
gar nicht richtig von Freizeit ab-
grenzen, denn wir trainieren ja
nicht nur für uns, sondern treffen
im Training auch unsere Freunde.
Ich spiele Handball also nicht, weil
ich es muss, sondern weil es mir
Spaß macht.
HZB: Gibt es trotzdem Momente,
in denen Euch der Handball zu viel
wird oder würdet Ihr gerne immer
noch eine Schippe drauflegen?
Ole: Da wir schon viermal die Wo-
che trainieren, wäre noch mehr gar
nicht möglich, außer wir würden
auf ein Sportinternat wechseln.
Außerdem machen viele von uns
bald Abitur. Darüber, weniger zu
machen, habe ich noch nie nach-
gedacht. Es passt so, wie es ge-
rade ist, einfach richtig gut.
Felix: Ich finde es aktuell auch per-
fekt. Weil es auch mit der Schule
sehr gut läuft und der Zeitaufwand
zwischen Schule und Handball ge-
nau richtig ist.Wenn ich noch mehr
trainieren würde, müsste ich etwas
anderes Wichtiges vernachlässi-
gen.
HZB: Wie beurteilt Ihr Eure aktuel-
le Bundesliga-Saison?
Felix: Mit der Teamleistung sind
wir alle sehr, sehr zufrieden. Vor
der Saison dachten wir: „Wie krass
wäre es, wenn wir mal einen Punkt

„Wir haben eine Sieger-Mentalität entwickelt“
Zwei Nachwuchs-Leistungshandballer der Sportfreunde Budenheim im Interview

Felix Kessel mit vollem Einsatz.
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Budenheim. – Die Budenheimer
Schnorrer-Frauen rufen Helau und
laden alle ein, am Altweiber-Don-
nerstag auf den Budenheimer Wo-
chenmarkt zu kommen. An ihrem
Stand werden Kreppel für eine
Spende abgegeben und Schnorrer-
Accessoires verkauft. Für die elf
Schnorrer-Frauen ist der Altweiber-
Donnerstag der Kampagnenhöhe-
punkt. Mit viel Engagement wollen
sie wieder Geld für Kindergärten
und soziale Einrichtungen in Bu-
denheim zu sammeln.
Die Schnorrerinnen freuen sich
über jede Spende auf folgendes
Konto: Spendenkonto „Schnorrer
2021“ Budenheimer Volksbank
IBAN:DE 48 5506 1303 0000 0223 22
Auf Wunsch kann eine Spenden-
quittung ausgestellt werden. Jeder
Euro zählt und auch mit kleinen
Spenden kann viel Gutes bewirkt
werden. Fragen können per E-Mail
an schnorrer2021@gmail.com ge-
richtet werden.

Schnorrer starten
in die Tollen Tage

Budenheim. – Derzeit sei es wich-
tiger denn je, dass alle ein Zeichen
für die Demokratie, für ein vielfälti-
ges Land, für Klimaschutz und
Wirtschaft, für soziale Gerechtig-
keit und für Freiheit und Frieden
setzen, so die GRÜNEN Buden-
heim. „Daher möchten wir Sie bit-
ten, am kommenden Sonntag, 23.
Februar, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen und zur Bun-
destags- und zur Landratswahl zu
gehen“, erklären Lisa Harlfinger
und Dr. Hannes Saas, Sprecher im
Ortsverein der GRÜNEN in Buden-
heim.
Die Landratswahl für den Land-
kreis Mainz-Bingen findet zusam-
men mit der Bundestagswahl statt.
„In unserem Landkreis setzen wir
uns ein für eine gute und verlässli-
che Kinderbetreuung, die Chan-
cengleichheit ermöglicht und die
Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf stärkt. Wir wollen unsere Wirt-

schaft stärken und die Menschen
wieder mehr in den Fokus rücken.
Für unsere Kandidatin Andrea Mül-
ler-Bohn sind zudem eine ge-
schützte und artenreiche Natur,
eine intakte Kulturlandschaft, gute
Mobilität für Alltag und Freizeit und
Angebote für alle Generationen,
Herzensangelegenheiten.“, so
Harlfinger und Saas weiter.
„Im Bund stehen wir GRÜNE für
eine Politik, die soziale Gerechtig-
keit und Klimaschutz miteinander
verbindet. Mit unseren konkreten
Vorschlägen für faire Löhne, starke
Mitbestimmung und bezahlbares
Leben schaffen wir die Grundlage
für eine zukunftsfähige und ge-
rechte Gesellschaft.
Wir schützen Klima und Wirtschaft,
sorgen für Gerechtigkeit, verteidi-
gen Demokratie und Freiheit und
schaffen Frieden und Sicherheit,
erklären die beiden GRÜNEN-
Sprecher abschließend.

GRÜNE rufen zur Wahl auf
Bundestags- und Landratswahl am SonntagBudenheim. – Am Sonntag,

23. Februar, bestreiten die
Handballer der Sportfreunde
Budenheim ihre Spiele vor
heimischem Publikum. Den
Anfang macht die männliche
E-Jugend um 10 Uhr gegen
den TV 1817 Mainz. Im An-
schluss um 11.10 Uhr findet
die Begegnung der männli-
chen D2 gegen den HV Wei-
sennau statt. Ab 12.30 Uhr
spielt die männliche D1 gegen
die JSG Osthofen/Worms.
Anpfiff der Begegnung der
männlichen A1 gegen die
HSG Wittlich ist um 17.30 in
der IGS 1 Mainz-Bretzenheim.

Heimspiele der
Sportfreunde

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

holen können!“ Mittlerweile gehen
wir in jedes Spiel mit dem Ziel, es
zu gewinnen. Wir haben eine Sie-
ger-Mentalität entwickelt. Auch
persönlich bin ich sehr zufrieden
mit meiner Leistung und hoffe,
dass ich die auch in der Meister-
runde halten kann.
Ole: Viel mehr hätten wir uns als
Team vor der Saison nicht erhoffen
können. Die Vorrunde lief nahezu
perfekt. Die Meisterrunde erreicht
zu haben und mit den 24 besten
deutschen Jugendteams um die
Deutsche Meisterschaft zu spie-
len, ist nicht nur für unser Team,
sondern für alle Sportfreunde Bu-
denheim ein ziemlich großes Ding.
Mit Bayer Dormagen, VfL Gum-
mersbach und TuSEM Essen dür-
fen wir uns jetzt mit drei echten
Handball-Schwergewichten mes-
sen. Auch persönlich habe ich
mich enorm weiterentwickelt in die-
ser Spielzeit, spielerisch und im
Kopf, also was das Spielverständ-
nis und die Einstellung betrifft. Es
macht einfach viel Spaß momen-
tan.
HZB: Ihr startet am 9. März bei Fa-
vorit Bayer Dormagen mit 6:2
Punkten auf Rang 2 liegend in die
Meisterrunde. Wie beurteilt Ihr Eu-
re Chance, diesen Platz mindes-
tens halten und so ins Viertelfinale
der Deutschen Meisterschaft ein-
ziehen zu können?
Ole: Als sehr reell. Voraussetzung

ist, dass wir fit und von Verlet-
zungspech verschont bleiben und
wir unser Leistungspotenzial abru-
fen können. Das wäre der Lohn für
den großen Aufwand.Wir hätten es
verdient.
Felix: Ja, wir wollen den zweiten
Platz halten. Dass wir im ersten
Spiel der Underdog sind, ist eigent-
lich perfekt.Weil uns als Dorfverein
niemand zugetraut hätte, dass wir
es überhaupt so weit schaffen, ha-
ben wir nichts zu verlieren. Ich
gehe davon aus, dass wir gegen
die beiden anderen Gruppengeg-
ner zu Hause und auch auswärts
gewinnen können.
HZB: Die Auswärtsspiele haben
Euch und allen Teams in Eurer Vor-
rundengruppe sehr große Proble-
me bereitet.
Felix: Ja tatsächlich, aber mit dem
Sieg im letzten Vorrundenspiel
beim Ligaprimus Bonner JSG ha-
ben wir unseren Auswärtsfluch
endgültig gebrochen. Zuvor hatten
wir gegen Saarlouis viel Pech mit
der sehr frühen Rote Karte gegen
Henri Schleif, gegen Rodgau konn-
ten Alvar Matsuura und ich nicht
mitspielen und in Koblenz waren
wir uns nach dem klaren Hinspiel-
erfolg einfach zu sicher. Aber wir
haben uns weiterentwickelt.
Ole: Ich glaube auch, dass wir in
der Meisterrunde Auswärtspunkte
holen werden. Der abschließende
Auswärtserfolg in Bonn war unser

zweiter nach dem Sieg in Friesen-
heim. Er hat aber einen deutlich
höheren Stellenwert, weil Bonn Ta-
bellenführer war. Jetzt wissen wir,
dass wir es können.
HZB: Wo seht Ihr beide Euch als
Handballer in fünf Jahren?
Felix: In den kommenden beiden
A-Jugend-Jahren ist mein Ziel,
dass ich auch dort Erste oder
Zweite U19-Bundesliga spiele.
Gleichzeitig will ich bei einem Akti-
venteam in der Zweiten Herren-
Bundesliga erste Erfahrungen auf
der Platte sammeln. Vielleicht
schaffe ich später den Schritt in die

Erste Liga.
Ole: Erst einmal hoffe ich, dass ich
nächste Saison mit der Budenhei-
mer U19 in der Zweiten-A-Jugend-
Bundesliga spielen und zudem
erste Spielerfahrung im Erwachse-
nenbereich bei den Herren II der
Sportfreunde Budenheim sam-
meln werde. In fünf Jahren würde
ich gerne mit den Budenheimer
Herren I in der Regionalliga oder
– wer weiß – Dritten Bundesliga
auflaufen. Wenn es für mich sogar
noch etwas höher gehen sollte, se-
he ich das als Bonus.
Das Interview führte Ingo Fischer.

Budenheimer Trainerstab der B1-Jugend, von links nach rechts:
Chefcoaches Fabian Vollmar und Kai Schiebeler (Oles Vater), Tor-
warttrainer Dominik Schäfer, Co-Trainer Felix Krining.

(Fotos: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 20.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

09. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice:

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote:

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

09. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Sperrung des Radwegs in der Verlängerung von Auf der
Bein. Die Tiefbauarbeiten zur Erschließung des Baugebietes
„Wäldchenloch“ werden Anfang März 2025 beginnen. Im ersten
Schritt muss der Radweg in Verlängerung Auf der Bein zwischen
Bertolt-Brecht-Straße und Schwarzenbergweg ab dem 3. März für
ca. einen Monat gesperrt werden. In diesem Zeitraum werden Ka-
nalbauarbeiten im Bereich des Radweges durchgeführt. Die Um-
leitungsstrecke führt über dieWiesmoorer Straße und Schwarzen-
bergweg wieder auf den Radweg entlang der Mainzer Landstraße.

(Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver Strott)

Budenheim. – Die Deutsche Bahn
erneuert die Stellwerkstechnik im
Raum Mainz. Der Bau des neuen Di-
gitalen Stellwerks (DSTW) Mainz soll
den Zugverkehr in Zukunft zuverläs-
siger machen. Hierfür sind vom 4.
Februar bis 9. März Arbeiten an der
Bahnstrecke zwischen Ingelheim-Uh-
lerborn und Mainz-Mombach (Stre-
cke 3510, Kilometer20,7 bis 26,4) nö-
tig. Die Maßnahmen beinhalten Ka-
beltiefbauarbeiten sowie Rammar-
beiten zum Gründen von Signalen.
Zum Einsatz kommen unter anderem
Zweiwegebagger, Kettenbagger, Rad-
lader, Benzintrennschleifer und Ben-
zinhammer. Um den Zugverkehr so
wenig wie möglich zu beeinträchti-
gen, werden die Arbeiten vorrangig in
nächtlichen Sperrpausen des Bahn-

betriebs zwischen 22 und 6 Uhr des
Folgetages durchgeführt. Dabei kann
es auch zu Lärmbelästigungen kom-
men. Da es sich um eine sogenannte
wandernde Baustelle handelt, treten
sie in der Regel nur für einen kurzen
Zeitraum an den einzelnen Orten
entlang der Strecke auf. Man werde
alles daran setzen, die von den Bau-
arbeiten ausgehenden Störungen so
gering wie möglich zu halten, heißt
es in einer Mitteilung der Deutschen
Bahn. Trotzdem seien Beeinträchti-
gungen und Veränderungen im Bau-
ablauf nicht gänzlich auszuschlie-
ßen. Fragen zu diesen Arbeiten kön-
nen an die Pressestelle der Deut-
schen Bahn per E-Mail an Bauprojek-
te -Netz-Mitte@deutschebahn.com
gerichtet werden.

Bauarbeiten der DB

Deutsche Bahn erneuert die Stellwerkstechnik

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail:
Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR vom 11. Februar 2025

1. Der Ersatzbeschaffung des BHKW

im Hallenbad wurde zugestimmt.

2. Zustimmung erhielt auch die Ände-

rung des Gesellschaftsvertrages der

EDG mbH.

3. Nach Einführung in den Wirt-

schaftsplan 2025 erfolgten die Bera-

tung des Wirtschaftsplanentwurfes

2025 und der Stellenübersicht.

4. Die Abwasserentgelte und der Was-

serpreis für das Jahr 2025 wurde be-

schlossen.

5. Beschlossen wurde auch der dyna-

mische Stromtarif, das Investitions-

programm 2024 bis 2028 und der

Wirtschaftsplan 2025, der Verwal-

tungsratsvorsitzende, bzw. die Vor-

stände der Gemeindewerke werden

zum Vollzug ermächtigt.

6. Die Auftragserteilung für die Wirt-

schaftsprüfung der Jahre 2023 bis

2026 wurde beschlossen.

7. Vom Gewässerschutzbericht 2023

wurde Kenntnis genommen.

8. Die Beitreibung einer Schadenser-

satzforderung wurde beschlossen.

Budenheim, 13. Februar 2025

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Montag, 24.02.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung - Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger

anschließend: heißer Fruchtpunsch

Dienstag, 25.02.2025 / 14.30 Uhr

Shopping Senioren-Queens im Bu-

denheimer Kleiderstübchen

anschließend: Weck, Worscht un Woi

Mittwoch, 26.02.2025 / 15.00 Uhr

Fastnachtskaffeeklatsch

mit Kaffee und Kreppel incl. Be-

grüßungssekt (5 Euro)

Donnerstag, 27.02.2025 / 15.00 Uhr

Chorprobe mit dem Senioren-Treff

Chor „Spätlese“

mit närrischen Liedern und Cocktails

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein der

Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbot-

schafters

Jeden Mittwoch /

16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemeinde

Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris Fa-

ber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstundenan-

gebote sind kostenlos..

Budenheim, 20.02.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz), Bürgermeister

Montag, 24.02.25

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff

Dienstag, 25.02.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchen-

Crew:Kreppel

Mittwoch, 26.02.25

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 27.02.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ:

Deko & Kostüme

Freitag, 28.02.25

18.00 – 22.00 Uhr FASTNACHTS-

PARTY (8-14 Jahre)

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de,

06139-290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 20.02.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Budenheim. – Bei strah-
lendem Wetter fand am
vergangenen Donnerstag
ein FDP-Infostand am Bu-
denheimer Wochenmarkt
statt, der von dem Vorsit-
zenden Timo Lauerburg
und seinem Team organi-
siert wurde.
Die Veranstaltung erfreute
sich großer Zustimmung
bei Groß und Klein.
Besonders erfreulich zeigte
sich der FDP-Stadtverband
über den Besuch von David
Dietz, Direktkandidat für
den Bundestag aus dem
Wahlkreis Mainz, und Her-
bert Egner, dem Kultur- und
Weinbotschafter der Re-
gion Rheinhessen, der zu-
gleich auch dem FDP-
Kreisverbandsvorstand
Mainz angehört. Inmitten
der bunten Marktstände
und dem lebhaften Treiben
gab es nicht nur informative
Gespräche zu den Themen
der bevorstehenden Bun-
destagswahl, sondern auch
viel Raum für humorvolle
Anekdoten und Austausch
über die kulturellen Schät-
ze Rheinhessens. „Es ist
immer wieder eine Freude,
mit so vielen engagierten
Bürgern ins Gespräch zu
kommen“, bemerkten die
Budenheimer Liberalen.
Die Kombination aus schö-
nem Wetter, interessanten
Gesprächen und der locke-
ren Atmosphäre machte

den Infostand zu einem
rundum gelungenen Event,
freut sich die FDP-Buden-
heim. Die Veranstaltung
verdeutliche erneut, wie
wichtig der direkte Aus-
tausch zwischen Politik und
Bürgern ist, so Timo Lauer-
burg, Vorsitzender der FDP
Budenheim. „Für alle, die
nicht teilnehmen konnten,
bietet die Budenheimer
FDP weiterhin Gelegenhei-
ten, sich über die politi-
schen Anliegen zu infor-
mieren und aktiv mitzuwir-
ken.“
Die Budenheimer FDP
veranstaltet am Samstag,
22. Februar, ab 10 Uhr
einen weiteren Infostand
mit Wein- und Sektaus-
schank am Budenheimer
Waldeingang (Verlängerung
Gonsenheimer Straße).

Aktuelle Themen im Fokus

FDP-Infostand am Wochenmarkt

Auf den Bildern zu sehen sind – oben links: David
Dietz mit dem Vorstand der Budenheimer FDP; oben
rechts: Roland Albert, Weinbotschafter Herbert Eg-
ner und Vorsitzender Timo Lauerburg; unten: Annett
Fritzlar, Tanya Basar, Marktbesucher, Helmut Kroll-
mann, Herbert Egner, Ella Eimer-Hohmann, Timo
Lauerburg, Henri Lauerburg.

(Foto: FDP Budenheim)



2025

 ...ganz nach Ihren 

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Glückwünsche

Danke
Vielen Dank allen, die mit ihren 

guten Wünschen und Geschenken anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit
an uns gedacht haben.

Wir haben uns sehr darüber gefreut!

Ingrid und Willi Lemb
Budenheim, Januar 2025

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Wir nehmen Abschied von unserem Freund
und Vereinsmitglied

Karl Heinz Niendorf
Er war ein zentrales Mitglied in der Boulegruppe.
Seine pure Leidenschaft lebte er dort aus.
Nicht nur im Spiel auch in der Gemeinschaft brachte
er sich ein.
Er war lebensbejahend und stets guter Dinge, obwohl 
ihm die Krankheit ständig zusetzte.
Er wird uns sehr fehlen.

„Allez les Boules“
Ein letzter Gruß von der DFG Budenheim

und seinen Boulefreunden.

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !




